
INTERVIEW MIT EINER KÜNSTLERIN

Performance / 2004

>> Set:
	 Festsaal der HGB

>> Bestandteile der Arbeit:
	 Display mit Fragen
	 Gesprächsimprovisation
	 Ansichtspostkarten mit Portrait 
	 Scheinwerfer, Stativ, Sessel + 3 Stühle
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Display mit Anweisungen für die Performance
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inszenierte Fotografie  (Die Künstlerin)

Die choreografierte Kommunikation zum Kunstwerk zu deklarieren ist die Absicht des „Interview“.Das 
Publikum konnte über die Wahl einer vorbereiteten Frage, die zusammengestellt auf einem Display 
zur Verfügung standen, in Kontakt zur Künstlerin treten. Bei der wiederholten Fragestellung durch 
unterschiedliche Personen wurde nicht die gleiche Antwort abgerufen, sondern innerhalb der Performance 
wurden verschiedene Künstlerrollen und Haltungen besetzt. 

Es fand eine bewußte Gratwanderung zwischen Realität und Fiktion, zwischen Laune und Seriosität 
statt– ein Spiel mit Identität und spontaner Reaktion auf Stimmungen und Charaktere und mit den 
Erwartungen der Gesellschaft an eine Künstlerin. Gleichzeitig bediente sich die Performance einer üblichen 
journalistischen Praxis, die es dem Interviewpartner ermöglicht, vorbereitet auf vorab bekanntgegebene 
Fragen zu antworten.

Ort der Performance war der Festsaal der HGB, welcher zum Rundgang einer Galeriesituation gleichkommt. 
Inmitten der gehängten Bilder und Installationen befand sich die Interviewsituation mit einem aufgebauten 
Display auf Staffelei, einem Sessel und zwei Besucherholzstühlen. Ich trat auf mit Perücke und dezent 

geschminkt.
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